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Ämlzhlatt zur LMacher Teilung Ar. 54.
Dienstag, den?. M r z 1882.

(950-3) Grkennlni«. Nr. 2480.

I m Namen Seiner Majestät deS Kaisers
^« das l, l. Landcsgericht in ^aibach als Press.
°" 'St auf Antrag der l. t. Staatsanwaltichaft
zu Necht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 46 der in
5" . "c ' ln sluvrnischer Sprache erscheinenden
UUNsäM Zcitschrist „«lovonski Narcxl- vom
<^ A'bruar 1«»^ »mrr der Aufschrift ..^nvo-
, . ' " pnkuxm« aus dcr ersten Seite, erste,
»"mc und dritte Spalte, und auf der zweilr»
^clic cisie Spalte, abgcdructttn 'ArtitclS, be-
« ' nruo nut „/^0(I..vi»l^ i,^in" und endend mit
^ " ^ ° "Uliuii". licgiündc dcn olijcctiurn That«
und nd des -ijctgrhlns gegen die öffentliche Ruhe

" " „ u n g nach ^ 302 St. G.

493 Ot l ^ l dcnmach zufolge dcr 83 489 und
sclwil . ^, " - bic von dcr t. l. Staatsanwalt'
d/. >.',"fugtc Äcfchlagnahlne dcr Nliu^ncr 4«
I8^'t,^ ' l l , .«1uv(!N8il i ^l^rciä" vo,n 25. Febr.
i k ^ ! ' " ' l ! " und gcmäsj dcr 88 ^ und 3? des
w ,'MrVco ^ i7 Dezember 1U62, Äir. U
tun ^ ' " " " I " l ) " 1««^, die Weitcruerbrei'
3 i / ^ Lcdachtcn Numincr verboten, auf
"crnichtung dcr mit Ärfchlag belegten Exem-
l ^^dn fcwen und aus Zerstörung des SatzcS
"r» beanstandeten Artilels erkannt.

Laibach am 28. Februar 1882.

(980-1) Diurniftenftelle. Nr. 635.
Ein in Grundbucheanlcgungsarbeitcn ver-

siertcr Diurnist wird gegen Entlohnung von
monatlich 80 sl. aufgenommen.

Eigenhändig geschriebene, mit der Nach»
Weisung dcr Befähigung und bisherigen iljer»
Wendung belegten Gesuche sind

bis 20. M ä r z l. I .
Hiergerichts zu überreichen.

K. l. Bczirlögcricht Scnosetsch, am ölen
März^862.

(1003-1) Hunümatkung. Nr. 1348.
Mi t Riiclsicht auf die beginnenden Vor-

arbeiten für die
am 29. A p r i l 1882

stattfindende
drciundfünfzigste Verlosung der kraini»
schen Grund - Eutlastungs - Obligationen
wird dir Vornahme der Zusammcnfchrcchung
oder Zcrthcilung dcr bis Ende Oktober Ittfti
zur Verlosung angemeldeten lrainifHen Grund'
EntlaslullgSÖbl,gationen sowie ferner auch die
Vornahme von solchen Obligationen-Unlschrci'
düngen, bei denen eine Aenderung dcr Hummern
einzutreten hcitle, für die Zeit vom 16. März
l. I . bis zum Tage der Kundmachung der a«
29. April d. I , verlosten Obligationen sislicrt.

Laibach am 1. März 1882.
Vom lrainischen ilaudesausschusse.

(979—1) ckunämackun« Nr. 991.

Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte wirb
bekannt gemacht, oafs die auf Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Ncudorf

gepflogenen Erhebungen verfassten Ncsihbogcn
nebst den berichtigten Vcrzcichnisfen der Kicken»
schoflen, dcr Eopic der ilulailialmappr und den
ErhcbungeploioloUcn in dcr Gclichlslunzlci
durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht auf'
liegen, und da>s >ür dcn ^-all, als Elnwcnoungrn
dagegen «hoben weiden sollten, zur Vornahme
dcr weiteren Erhebungen dcr

2 0. März 1. I . ,

vormittags um 9 Uhr, vorläufig in der Vcrichts»
lanzlci benimmt wlio.

Zugleich wild den Interessenten belannt
gegeben, dafs die Uebcltraguug der nach ^118
a. (Ä. (Ä. amortlsirrbarlN Privatforderungen in
die ucucn Grundbuchscinlagcn unterbleiben tann,
wenn dcr Vclpfllchtclc noch vor dcr Verfassung
derselben darum ansucht.

K t. Nczillsgcricht Radmannsdois, am 3tcn
März 18U2.

(885—3) KnnämaHnn«. Nr. 1351.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behxfc dcr
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catllstralgemcinde Podrctjche
gepflogenen Eihebungcn verfassten Ärsißdogen,
ncb>l dcn berichtigten Verzeichnissen der biegen«
schuften, drr Eopie der Eatastralmappe und den
Elhcbungspiotolollm in dcr Gcrichletanzlei vom
Tage dcr crilen Eiiijchaltunll. diejer itundmuchung
durch 14 Tage zu jrocrmanns Elüsichi aufliegen,
und dass für den Fall, als Einwrnouilgrn,
welche mündlich oder schriftlich beim ^eil?r dci
Elhcbungcn eingebracht werden tonnen, erhoben
werben sollten, zur Vornahme weiterer Erhe»
bungcn der

13. M ä r z 1882,
vormittags um 9 Uhr, vorläufig in dcr Gerichts»
lllilzlci bestimmt wild.

Zunlrich wird dcn Interessenten belannt
gemacht, dass die Urbertra^ung oer nach § 118
des allgcnicincn Gruiiobuch6gcsetzeS amorlisict»
baieu PrlvalfoidcrunglN in die neuen Hllmd"
buchsciulllgcn untrrbleioen lann, wenn der
Verpflichlcic icchtzritiz; fuhin vor der Arrlassung
der Olunobuchsrinlageil oarum anjuchl.

K, t, Beziitsueiichl Kramburg, am 27sten
Februar 1««^.

A n z e i g e b l a t t .

8alicl>l-Munllwajser,
aromatisches, wirkt «rsrisckcnä. v.rüinäert dllS
"«räliben der Zähuc, und bcfciliat dcn
^ien Geruck aus dcm Munde. 1 Flacon
" " lr. ^1004) 1 5 , 1

2 ' " ' i n beliebt, wirkt s.l.r «rsrisH.nä und
macht die ^ahne bl«..äenä w«iß, 2 30 lr.

! « ^ Neuestes Zeugnis. ^ W l
Lana. c>«l ^"cr Wohlgcboren!

l-^^l N ^ " llcbrauche ich I h r K a -

Z a y n p u l v o r „ l i t auögczcichuetcm
Erfolg und lann es jedermann wärmslcns
anempfehlen. Senden Sie abermals von
ledem 8 Stück.

hochachtungsvoll
^.12.1:»». 2IN.I».»,, Pfarrer.

... Sämmtliche angeführte Mittel führt

,Mnhorn"-Apotheke
in taiüalsl. KMslll!l»l>lah Nl. 4.

(^5-3) Nr. 1230.

Bekanntmachung.
5«i. < ^"^ ^^ unbelanul wo bchndlichen
2. °ulargläubiaer Ioham, und Gertraud
van i ^ " "N^i l te Rcalfeilbietunßsbescheid
Dr » ^ " ' " " -̂ I - Z- ^ ^ , wurde dem
stellt ' ^ " " a t in Krainburg, zuge-

zo K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
" - Februar 1882.

(830—3) Nr. 1143.

Executive
Nealitätenversteiqerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen des Josef Ne-

mamö von Mottl ing Hs.«Nr. 58 die
executive Versteigerung der dem Vmcenz
Kompare von dort gehörigen, gerichtlich
auf 100 f l . geschätzten, der Steuerqemeinde
Mottl ing Lud Eiil l.-Nr. 245 vorlommen-
deu Realitätenhälfte bewilliget und hiezu
drei Fellbletungs-Tagsahungen, uud zwar
die erste auf dcn « , a

15. M ä r z ,
die zwette auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net wurden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dnttcn aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationKbedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein Idproc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, fowie das Schätzungsprotokoll und
der Gruudbuchsextract können in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
90. Jänner 1832.

( 8 2 5 - 2 ) Nr. 365.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Martin
Hlogar von Gabrovec Nr. 23 die exe-
cutive Versteigerung der dcm Martin
Rrjek von Kleinleße Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 1412 f l . 80 kr. geschätzten,
im Grundbuche a<! Propsteigilt Müll l ing
8ub E in l . -N l . 86 der Sleuergemeinoe
Gabrovec vmkommenden Realität bewil-
ligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
fahungen, und zwar die erste auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

22. M ä r z z
und die dritte auf den

24. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wild.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzM'gsprotokoll und der
Glundbuchsextract können in der dics-
gcrichtlichen Registratur eingesehenweroen.

K. l . Bezirksgericht Mottling, am 12ten
Jänner 1832.

( 8 2 9 - 3 ) Nr. 1010.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kobetii
von Tschernembl Nr. 23 die executive
Versteigerung der dcm Georg Staiuöinik
von Krasinz Nr. 25 a/hörigen, gerichtlich
auf 1050 ft. geschätzten Realität lmd
Curr.-Nr. 130 kä Herrschaft Krupp be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
jatzungen, und zwar die erste auf den

15. M i i r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 6 8 2 ,
jedesmal vonnittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Mötlling mit dem
Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfcmdrealität bei der ersten und zweiten
Feilliietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationKbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisjion zu erlegen hat
sowie das Schätzungiprototoll und der
Orundbuchtzextract lönnm in der dieK.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
28. Jänner 1382.
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(725 3) Nr. 1163.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

<5om l. l. Bezirksgerichte 9tassenfuß
wird bekannt gemacht:

lts sei über Ansuchen des Georg
Kisovic von Heiligenkreuz die exec. Verstei-
gerung der dem Iojef Kusar von Stara-
vas gehörigen, gerichtlich auf 2350 f l . ge.
schützten Realität 8ud Urb.«Nr. 36 aä
Herrschaft Reitenburg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Hrundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, den
10. Februar 1832.

(321—3) Nr. 11.804.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer«
amtes die exec. Versteigerung der dem
Josef Penko gehörigen, gerichtlich auf
3350 st. geschätzten Realität in Naoanjo
selo Urb.-Nr. 16 aä Prem pcw. 129 f l .
62 ' / , kr. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs« Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

2 0 . J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Sie Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schützungsprotololl
und der Grunobuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1881.

(«19—3) Nr. 12.115.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Adeloberg die executive Versteige-
rung der dem Josef Sedmak in Nadajne-
selo gehörigen, gerichtlich auf 1683 st.
geschätzten, in Nadajneselo gelegenen,
sub Urb.'Nr. 23 2<i Herrschaft Prem
vorkommenden Realität pcto. 49 fl.
7 kr. s. A. bewilligt und hiezu drel
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange an-
»coronet worden, dass die Pfandrealität
dev der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
del der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. Jänner 1882.

(519—3) Nr. 14864.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Johann Sicherl

von Planina wird die mit Bescheid vom
26. September 1881, Z . 10,930, auf den
26. Jänner 1882 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Kaspar Urbas von
Mauniz Nr. 50 gehörigen, gerichtlich auf
1002 fl. bewerteten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 263 aä Haasberg wegen schuldigen
Restes pr. 48 f l . 30 kr. s. A. auf den

26. A p r i l 1 6 6 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem früheren
Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1881.

(318—3) Nr. 11,989.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Oreschel die executive Versteigerung der
der Anna Kovaö gehörigen, gerichtlich
auf 2520 fl. geschätzten, in Adelsberg
gelegenen, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Adelsberg «ub Hinl.'Nr. 178
vorkommenden Realität pcto. 107 fi.
43 kr. bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

11. Ma i
und die dritte auf den

6. Jun i 1882,
jedesmal vormittags von 10 b!s 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bet der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1881.
(200—3) Nr. 36.

Erinnerung
an Franz F e r j a n ö i c von Gradische,
rücksichtllch dessen Hiergerichts unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Franz Ferjanöic von Gradische,
rücksichtlich dessen Hiergerichts unbekann-
ten Erben und Rechtsnachfolgern, hier-
mit erinnert:

Es habe Michael Icz von Gradische
Nr. 27 wider dieselben die Klage auf An-
erkennung seines Eigenlhumsrcchtes auf
die Realität aä Calastralgemelnde Wip-
pach Einl.-Nr. 662 8ub praos. 3. Jänner
1882, Z . 3 6 . hieramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 3 18
Summar.» Patentes angeordnet und den
hiergerichtlich unbekannten Geklagten Herr
Johann Curk von Gradische Nr. 33
als Curator aä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellcn
und anher namhaft zu machen haben,
widngens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wlppach, am 7ten
Jänner 1882.

(662—3) Nr. 1193.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietuna.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zabukovc von Kleinsliwiz Haus-Nr. 1
die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 13. Februar 1877, Z. 1273, mit
dem Reassmmerungsrechte sistierte dritte
Feilbietung der dem Josef Hoöevar von
Bamböovo Nr. 1 gehörigen, im Grund-
buche der Catastralaemeinde Ulaka 8ud
Einlage Nr. 29 vorkommenden Realität
neuerlich auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
8. Februar 1882.

(728—3) Nr. 508.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Josef

Iemc von Klopce die exec. Versteigerung
der dem Johann Moöivnllar vo» Za-
gorlca gehLrigcn, gerichtlich auf 995 ft.
40 kr. geschätzten Realität Urb..)ir. 459
llä D.«R.-O.-Commenda Laibach Einl.»
Nr. 1 der Eleuergemeinde S t . Crucls
bewilligt und hiezu drei Feilbletungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

22 . A p r i l
und die dritte auf den

22. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 1 ! Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg. am 27sten
Jänner 1882.

(639—3) Nr. 381.

Erinnerung
an Georg P a u l o v i ö von Postenavas,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Land«

straß wird dem Georg Pauluvii von
Poötenavas, unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Peter Pauloviö von Postenavas
Nr. 11 die Klage auf Ersitzung der
Realität Einl.-Nr. 50 »ä Steuergemeinde
Stojansliverh eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

1. A p r i l 1 3 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertre-
tung und auf dessen Gefahr und Kosten
den Herin Johann Kalin von Landstraß
als Curator aä uctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri«
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
19. Jänner 1982.

(480—3) nr. 4v«>

Erinnerung
an Anton M i k l a v o i o von Kaltenseld,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Anton MillavcA von
Kaltenfelo seines unbekannten Ausent-
haltes wegen hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Miklaviiö von Kaltenfeld d'e
Klage auf Anerkennung des Eigenthum»'
rechtes an der Realität Rectf.-Nr. «"
aä Karstengilt eingebracht, worüber c>»e
Tagfahrt zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

1 1 . A p r i l 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts m»t dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordM
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gella^
ten diefetn Gerichte unbekannt und der'
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen « " '
tretung und auf feine Gefahr und Kost^
den Dr. Eduard Deu in Adelsberg a"
Curator acl uetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu ow
Ende verständiget, damit er allensa"»
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder M
einen andern Sachwalter bestellen un
diesem Gerichte namhaft machen, ü'bê
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e»̂
schreiten und die zu seiner Vertheldigu"9
erforderlichen Schritte einleiten tönm,
wldrigens diese Rechtssache mit dem aui'
gestellten Curator nach den Bestimmung«
der Gerichtsordnung verhandelt werde»
und der Geklagte, welchem es übriges
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch °e>"
benannten Curator an die Hand zu get"^
sich die aus einer Verabsäumung e>"'
stehenden Folgen selbst beizumessen haw'
wild.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg, ^
9. Jänner 1882.

(48 l—3) Nr. 163.

Erinnerung
an dlN unbekannt wu befindllchcn Malt)'"
W o l f i n g e r und dessen unbekannte Erbe"

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte AdelMs

wird dem unbekannt wo befindlichen V»^
thias Wolfi„gcr. dessen unbekannten 2rbe>'
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es haben wider sie bet diesem G " ' ^
Maria Grat ia von Planina und d^
Handlungshaus Schäpfer und Sicherl '"
Trieft die Klage auf Verjährt- und les
loschenerllärung der aus der M a " ^
Urb.'Nr. 96 ad Uuegg haftenden F"0^
lungen des Mathias Wolfingcr auS de>
Schuldscheine vom 17. Mal 1842 p"
100 ft. C. M. , dem Schuldscheine vo'
10. Dezember 1845 per 518 fi. 24 " '
C. M. , der Cession vom 27. Nove ls
1848 per 377 si. 56 lr. sowie der Sch"^
obligation vom 27. November 1848 p^
65 fi. s. A. eingebracht, worüber °'
Tagfahrt zur Verhandlung dieser i M '
sache im ordentlichen mündlichen "
fahren auf den

11 . A p r i l 1 3 8 2 , , , „ ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls mlt " '
Anhange deö g 29 a. G. O . angeorvn°
wurde. n

Da der Aufenthaltsort der O e W "
diesem Gerichte unbelannt und d ie le ,
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwe»e
sind, so hat man zu ihrer Vertretung "
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l. ^ ,
tar Paul Bezeljal in Adclsberg als ^
rator ad uctum bchcllt. ^ l i ,

Die Gellllgten werden hieoon zu .̂
Ende verständiget, damit sie allenfalls "
rechten Zeit selbst erscheinen oder M ^ ,
andern Sachwalter bestellen u»d t» ' ^
Gerichte namhaft machen, überhaupt^
ordnungsmäßigen Wege einschalen ^
die zu ihrer Vertheidigung erforder ^
Schritte einleiten lünnen. widrigens ^
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ " l ,h,
nach den Bestimmungen der .^ " ' ^a len .
nung verhandelt werden, und die ̂ " Als-
welchen es übrigens freisteht, ihre " " " ^
behelfe auch dem benannten Curator ^ ^
Hand zu geben, sich die aus emcr ^
absäumung entstehenden Folgen 1"»,
zumessen haben werden. , . „ aw

K. l. Vezirlsgerlcht UdelSberg.
22. Dezember 18S1.
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<955-2) Nr. 229.

Concurs-Ervffnung
l»es Protokollierten Kaufmannes Herrn

Jakob K r e in er in Gottschee.
Von dem k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Rudolfswert ist über das ge-
lammte, wo immer befindliche be-
wegliche, dann über das in den Län-
bern, in welchen die Concursordnung
Vom 25. Dezember 1868 gilt, gelegene
Unbewegliche Vermögen des protokollier-
ten Kaufmannes Herrn Jakob Kreiner
M Gottfchee der kaufmännische Con-
curs eröffnet, zum Concurscommissa'r
der k. k. Bezirksrichter Hcrr Wenzel
hocke mit dem Amtssitze zu Gottfchee
und zum einstweiligen Masseverwalter
°er l . k. Notar Herr Franz Erhovnic
w Reifniz bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

1 3 . M ä r z 1 8 8 2
wl Amtssitze des ConcuröcommissttrS
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
-Uiasseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Borschläge zu er-
Mtten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich swcrden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
"^nasse einen Anspruch als Concurs-

M u d ^ r erheben wollen, allsgefordert,
^ F o r d e r u n g e n , selbst wenn ein
"Wsstreit darüber anhängig sein

bei ^ ^ A " " ' 1 8 8 2
der (5 ̂ " ^ M ) l e nach Vorschrift
5, . "lrsordnung zur Vermeidung
n/s l? derselben angedrohten Rechts-
"We i le zur Anmeldung, und in

"er auf den
vo ^ ' J u n i 1 8 8 2

r dem Herrn Concurscommissär in
""Ich« bestimmten Liquidierungs^

^agfahrt zur Liquidierung und Rang-
^jtuumung zu bringen.
.. Den dei der allgemeinen Licmi-
"crungs. Tagfahrt erscheinenden an-
Lemeloeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
"tasseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
^usses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
<-aufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zettung" erfolgen.
. Diejenigen Gläubiger, welche nicht
M Gottschee oder in dessen Nähe
wohnen, haben in der Anmeldung
einen daselbst wohnhaften Machthaber
zur Empfangnahme der Zustellungen
nahmhaft zu machen, widrigenfalls
M Antrag des Concurscommissä'rs
' "d ieselben auf ihre Gefahr und
hosten ein Curator bestellt werden
wurde.

^ ^ o l s s w e r t am 1 . März 1882.

(^-2) Nr. 21,783.

Uebertragung
dutter ezec. Feilbietuug.
K l l l l ^ ' " l ' l ' slädt.-dclcg. Bezirksgerichte
"loach wird hiemit bekannt gemacht:

Mni 1^7' bie mit Bescheid vom 27sten
3 ^ . / ^ ^ ^ ^ ^ ^ " l f den 28sten
^plemder 188 l angeordnet gewesene
""e ex«. Feilbletung der dem Josef

liefen von Tacen gehörigen, im Grund«
buche «ud Rectf.Nr. 817 und 830 uä
Flüdnig Urb.-Nr. 43/L und 43/k aä
Natschach und Urb.'Nr. 98 »ä Nuhiug
vorkommenden, zusammen auf 1932 ft. j
bewerteten Realitäten wegen nicht gehö»!
riger Verständigung von Umtswegen auf

den 15. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem frühern UnHange über-
tragen worden.

Laibach am 20. November 1881.
(958—2) Nr. 1301.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 8. M ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dics-
gerichtlichen Bescheides und Edictcs vom
21. Oktober 1881, Z. 9275, die dritt?
exec. Feilbietung der dem Josef Kovrivni-
tar von St. Anton gehörigen, gerichtlich
auf 3759 fl . geschätzten Realität im Grund-
buche der Gilt Stangen, Urb.-Nr. 1 l4 ,
Einl.'Nr. 05 der Steuergemeinoe Sanct
Anton, stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 8ten
Februar 1882.
^908—2) Nr. 27,463.

Neassunüerung dritter ezec.
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. städt. orleg. Oezirlsgerichle

Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Iersin von Udinje Nr. 15 (als Curator
des Andreas Mrhlr'schen Nachlasses) die
dritte crec. Bcrsteigerung der den, Josef
tternc von Suscha Nr. 5 gehörigen, ge»
richtlich auf 1433 ft. 20 lr. gejchätzten
Realität Urb.'Nr. 443, Reclf.-Nr. 189
«,ä Grundbuch Auersperg, im Nlussumie»
rungSwege neuerlich bcwllligt und hiczu
die gellbietungS Tagsatzuug auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Go
richtslanzlci mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllät bei dieser
Feilbletung auch unter den» Schätzungs-
werte l)i»tangegeben werden wird.

Die Licllalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10p>,oc. Badium zu Ha»den
der iiicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 20. Dezember 1881.

(906—2) " ^lir. 25,458.

Neassumierung
dritter exec. Feildietung.

Bon dem l. l. släol.-beleg. Oczlrlö-
gerichte Laibach wird belannt gemacht:

<6s sei zur iöinbrinaung der Exccu-
lionsforderung der Maria Dooi von
Ichhza (durch Dr. Moschi») aus dem
Urtheile vom 12. Oltober 1874, Zahl
18,598, pr. 350 fl. und pr. 50 fl. s. A.
die dritte exec. Feilbietung der dem Exe.
culen Andreas Dermastja von Iejchza
gehörigen, zufolge Schätzungöprololollcs
vom 28. Juni 1tt75, Z. 12,415, gerichtlich
auf 357» st. geschätzten Realitäten Urb.-
Nr. 221, 233 und ̂ 87 ad D.-N..O..
kommend« Laibach und Urb.'Nr. 44,
Reclf.'Nr. 30, Cul,scr..Nr. 12 ad Dom.
caftilel Laibach, im RcassumlerungSwege
auf den

11. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass obige Pfand-
realilälen niithigenfalls auch unter dem
Schätzwerte hinlangcgcbm wcrden.

Zugleich wird den unbekannt wo be.
findllchen Tabularintcressenlen Franz Wcs»
laj, Georg Dermaslja, Johann Dermaslja,
Maria Strombl und Franz Iuoan in
der Person des Dr. Valentin Zarml.
Udvocaten in Lalbach, zur Wahrung ihrer
Rechte rin Curator u,<1 u.l̂ dum bestMl.

Der GrundbuchScxtract und das
Schätzungsprotololl, sodann die Feilbie>
tungsbedingnisse, wornach jeder Kauflustige
vor der Feilbielung zu Handen des Feil-
bietungscommissärs im lUproc. Vadiuin
vom Schützuilgowertc zu erlegen hat,
lünnen in den gewöhnlichen Annsstunden
in der Gerlchtstanzlci eingesehen werden.

> Laibach am Itt. Dezember 1681.

(7l1-3) Nr. 8719.

Reassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Blas Pirc von
Neumarll wird die Reassumierung der
cfcculivcn Versteigerung der dem Georg
Marlovc von Kamnil gehörigen, gerichllich
auf 2519 st. geschätzien Mühlenrealitül
«ud Urb.-Nr. 337 ^ä Gut Höflein be-!
williget und hiezu drei sscilbictungSTag»
satzungen, und zwar die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

2 4. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormiitagö »on 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei angeordnet. Va-
dium 1 Procrnt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
1. Jänner 1882.

(894—2) Nr. 252.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seislnderg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Strelal
von Raftov die fxeculive Versteigerung der
dem Franz Papez" von Prevole gehörigen,
gerichtlich auf 019 fl. geschätzten Realität
l>ub Rectf. - Nr. 39 kä PfarrhofsaM
Ooergurl und sud Rcctf.-Nr. tt'/, u,ä
Herrschaft Wciplbcrg bewilligt und hicz»
dre» FeilbielungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

2 l . A p r i l
und die dritte auf den

22. M a i 1882 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude Seifenberg mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demielben hint-
angeaeben werden wird.

Die Vicilalionsbedmgnifse, wornach
insbesondere jeder kicilunt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Aicilationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzlmgoprototoll und der
GrundbuchstftraN lönnen in der dies-
gerichtlichln Registratur cmucschen werden.

K. l. Ä^i'togerichl Seismbcrg am
22. Jänner 1U82.

(909^2) Nr. 27,018.

Uebertragung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäol.-deleg. Bezirlsgerichle
ilaibaH wird belannt geinachl:

Es sri über Ansuchn» der Acliengesell»
schafl ^^Ylam-Iojefsthal in Graz (durch
Dr. v. Schrey) die Uebertragung der exe«
culivcn Ver>lcigerung der dem Simon
Poobmäel in itaschcl gehörigen, gericht-
lich auf 0250 ft. gejchätzlen Realitäten
8lid Dom.'^ir. 5 î ä Kustlhal, Elnl.»
'^ir. 27 und 44 kä Sleuergemeinde Ka-
schel, Urb.-Nr. 584 l>>ä D.-R. O.Eom-
menda, Urb.-Nr. 43«/7 2l! D..R..O.-
Commenda laibach und Ulb.'Nr. 02 n,ä
VeslaU'Podgonz, bewilligt und hiezu drei
FellbieluugS'Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrrali'
täten bei der ersten und zweiten Feilbie»
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanacgcbm werden.

Die Kicilaliunsocdmamsse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadium zu Handen
der ttlcltalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungöprotololle und dir
Orunobuchsexlracle lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uaibach am 18. Dezember 1881.

(793-3) Nr. 349.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 29. Oktober
1880, Z. 6670, bewilligt gewesene exe-
cutive Fnlbietung der Realität Band IV,
ssol. 121 kli Freudenthal, des Andreas
Widmar von Rakitna, im Schätzwerte
per 4135 ft., wird auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reas-
sumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14. Jänner 1882.

(818-2 ) Nr. 339.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. l. Steueramtes

Krainburg wird die exec. Versteigerung
der dem Michael Mol j von Naklas ge-
hörigen, 8ud Grundbuch Einlage-Nr. 63
vorkommenden, gerichtlich auf 278 st.
geschätzten Realität bewilliget und hiezu
die Tagsatzungen aus den

3 1 . M ä r z ,
3. M a i und
7. Juni l. I.,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet. — Vadium 10 Prozent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Jänner 1882.
(826—2) Nr. 408.

Neassumimmg
executiver Feilbietunsten.

Die mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 21. Jänner 1878, Z. 739,
auf den 21 Mai, 19. Juni und 19ten
Jul i 1878 angeordnet gewesene und so-
hin sistierte executive Realfeilbietuncz
gegen Martin Prus von Drajchiz Nr. 9
wird mit dem früheren Anhange auf den

24. M ä r z ,
22. A p r i l und
2 4. Mai l. I .

reassumiert.
K. t. Bezirksgericht Mottling, am

12. Jänner I8«2.

(817—3) Nr. 337.

Executive Fcilbictungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Krainbii'll. (num. des hohen Aerars) wird
die exec. Versteigerung der dem Bei nhard
Knc von Äeischeid gehörigrn, !M Grund-
buche der Catastialqnneinde Äeischeid «ub
Einlage-Nr. 21 vorkommenden, gerichtlich
auf 3646 fl. bewerteten Nealilm tiewilllcjet
und zu deren Vmnahme die Tagsatzungen
auf den

30. M ä r z ,
2. M a i und
6. Jun i l. I . ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichls angeordnet. — Vadium zehn
Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Jänner 1882.

(766—2) Nr. 7048.

Nelicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Cs werde wegen Nichterfüllung der Lici»

tationbbedingnisse die Relicitalion der laut
Protokolles äs pl^68. 2, Ollober I«78,
H. K101, von Hranz Kaoreliölc' von Ober-
fcld Nr. 8 exec, erstandenen Gcfitz- und Ge-
nussrechle des Johann Premern senior
und Johann Prcmern juntor von Obrr-
frld Nr. 65 auf die Wirse „1'u^itVil"
Parcel.-Nr. 1335 der Sleuernrinriiide
Oberfeld, derzeit Wcingartei, uiw OedniS,
mit 570"/,«,^Klafter, auf Gefahr und
Kosten des iäumiae» Eistchrrs bewilliget
und zu deren Vornahme eine Tagsatzung
auf den

21. M ä r z 1882 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
V,isatze angeordnet, dass die fraglichen
Vesitz' und Genussrechte hiebei nüthiaenfalls
auch unter dem Schätzwerte von 85 st an
den Meistbietenden hintanyeaeben werden.

Die Ncillltionsbedingmsse und das
Schätzunubprotololl können hurgerichtS
eingesehen werden.
oa ^ ^ ^ ' z l " ^ « i c h t Wippach, am
29. Dezember 1881,
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Danksagungen.
Di« löbl. Sparkasse-Diroction in Laibacb

hat zur Unterstützung der armen Schulkinder
au der hiesigen Mädchen-Volksschule oinen
B«trag Ton 50 ü. odelmütbig gespendet, wofür
der tiefgefühlte Dank zun Ausdrucke gt-
lu rächt wird.

Ebenso wird jenen Herren, wolch« bei
der von dem k. k. Bazirkssehulinpoctor Herrn
Professor Anton Derganoc und dem hoch-
würdigen Horrn Vicariu3 Michael Barbo
ftllhier Toranstalteten Sammlung zur An-
schaffung yon Kleidungsstücken für arme
Schulkinder dor hierortigen Mädchen-Volks-
schule inildo Beiträge spondoton, hiermit der
wärmste Dank ausgosprochon. (1010)

Rudolfswert am 5. März 1882.

Wilhelmine Petz,
Sehulleiteriu.

Commis,
Manufacturist, guter Ywrkiiufer, wird äogloich
aufgen»mm«n bei

(looi) 2-1 ÄrotQCt Sefiusler,

" simü
wird Yorkauft: Alter Markt Nr. 1, III. Stock.
Zu besichtigen täglich vou 11 bi.s 12 Uhr.
(949) 5-2

150 Eichen
im Durchmtwser, 2 Motor am Stamm in dor
Hoho gomosson, von 76 cm. bia abwärts
37 cm., schön schlank gewachsen, 1 Stunde
Tun Laibach au dor Strasso, leicht trans-
portabel. Auch sind circa

200 Centner Stroh
zu verkaufen. — Auskunft ertheilt M. Kraup
in Laibach. (100!)) 3—1

Unterleibsleiden,
insbesondere SchwüehezustUnde und
Nervenzerrttttung, wenn noch so vor-
altet, heilt durch ein einfaches, wahrend
20 Jahren erprobtes Vorfahren radical
unter Zusichorung oines sichoron und
dauernden Erfolgoa Specialarzt Dr. !•.
E rns t , P e s t , Adlergasso Nr. 24- Das
borühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gogon Einaendung von 2 11. in Couvert
versiegelt prompt zugosandt. (71<i) 9

Es wird ein neeh gut «rhalUner, halb-
gedeckter

isprap
zu kaufen gesucht. — Nähoro Auskunft in
der Expedition dieses Blattos. (974) 3—2

Kaffee!
Hamburger u. Triester Lager
in grösster Auswahl und foinston roin-
schmeckonden Sorten empfiehlt trotz dor
hohen ZollcrhUhung noch zu don

ata, l i s t e n Preisen
das Colonial- und Spezerei-
waren - Engros- und Detail-

Gescliäft
dos

1 1 Prate,
vorm. Ludwig Kronaus,

„zur goldenen Krone",
Gra%. Murplatz.
Daselbst täglich frisch dampfgebrannter.

garantiert roinschraoekonder Kasfoo von ü. l'3()
bis a. 2-—. (977) 3 - 1

Auf Verlangen Preiscourante und Mustor-
sondungen franco und gratis.

BÖÖOÖÖOÖOOÖOÖQ
ft Alle Arten Q

l Möbel, §
Q von den einfachston bis zu don olo- ft
Jf ganteston, X

i ganze Einrichtungen A
Y von Wohnungon, Holols, Bädern etc., 5f

v Decorationen jeder Art ̂
V und allo sonstigen einschlägigen Arbeiten V
A liefert in bester Ausführung zu billigsten Q
X (12) 18 Preisen X

o Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer- u. Möbelgescliäft, Q
Q Laibach, Franciscanergasso Nr. 14. Q
QQQQgo<>OP.o.Q.oog

I CottflTdjc glbllotlitfc fjßt m Ptltülttttttat.
( Dieses neue litterarische unternehmen bringt in gleichmässigen, gut
{ redigierten und schön gedruckten Oktav-Ausgaben zum Preise von nur

j ar- 6O Kr. Ö. w . -ma
t für den elegant in Leinwand gebundenen Band von ca. 300 Druckseiten die
I klassischen Dichterwerke Deutschlands und des Auslands, u. A. die Werke von
i Goethe, Schiller, Lessing, Shakespeare, Mollere, Dante, Caldoron, Platen,
, H. T. Kleist, Lenan, Chamisso, Körner. — Alle 2 bis 3 Wochen ein Band.
, i Man kann auf die ganze Ser ie oder auf e inzelne Dichter aub-
, ( skribieren. Auch e i n z e l n e B ä n d e werden abgegeben.

l Folgende Beispiele mögen das Anssorordcntliche dieses neuen Unter-
I nehmena klar machon: Sch i l l e r s säiutl. (Jedichte eleg. geb. werden 60Kr.ö.W.
I koston, Gbthes Faust 1. und 2. Theil zusammen in 1 Band geb. 60 Kr.ö.W. etc.
I Ausführliche Prospekte, sowie Probabände durch (595) 7 - 7

; lg. v. Kleinmayr S Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.

anno 16^0. ^ a \ ¥ ^ 1

(MW) 11-12 v^VXvve\- C \ \J^ F-A.BKIK:
^ 2\^VV X «Ä. feinen toUäaaiBohen

1*S&*?1& 1&* LIQUEUREN.
*t^i V* I., K o li 1 m » r la t N r. 4-.

^ Zur Bequemlichkeit dca p. t. Publicuma Bind di« Lituuro «uhVawch
boi don bokannUa r(3u*mmiorten iTirmeu EB habe».

• ^ .

£peciafarjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten feber
ttrt (aurf; üerattctej, Lttföefonbcre Harn-
rShrenflfiaae, Pollutionen, Man-
neaaohwäohe, ayphlHtlnoh* Oe-
•ohwflre u Hantaas«ohl&ffe, Tluam
bei Frauen , ohne SBetiiföjsümiift bed
Patienten, natt) neueater, wlaaen-
•ohaftlloher Methode unter Ga-
rantie In kfirzeiter Zolt grrftnd-

l loh (bißeret) Oi'bination:

IBieii, Iflarinljilffrßrn^ 31, »
WgU4 oon 9—ß Uljr, ©onn« imb ijeter« /-^
tage bon ü—4 Htjr Honorar masiisl. B e - 2
handlunff anoh brieflich und wor- co

Aen die Kedloamente beaor^t ~~*

(sbß—1) Nr, 1547.

Bekanntmachung.
Vom t, k. Bezirksgerichte Littai wird

hicmit bekannt ßrgeben:
Es werde dem Ioscf sopar, »mbelann«

ten Aufenthalles, der Herr Anlon Mu-
chitsch in Litlai zum Curator ad ucwin
bestellt.

K. k. Bezirlsgertcht Llttai, am 18ten
Februar 1882.

(9Z9-1) Nr. 1405.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lit'tai wird

bekannt gegeben:
Es werde der Uchila Mcdvcd von

Liberga, respective deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, der Herr
Anton Mnschitsch von Litlai znm Cn-
rator «.ä lit:tum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lit 'ai. am I2ten
Februar 1882.

(934 -1 ) Nr. 1588.

E d i c t
zur Einberufung der Vcilassenschaftsglän»
bigcr nach der mit Testammt verstor-
benen Maria M i l a v c , Grundbesitzerin

von Zirkniz.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

Werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlasscnschaft der am 22stcn
August 1881 mit Testament verstorbenen
Maria Milavc, Grundbesitzerin von
Z'rkniz Haus«Nr. 151, eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthmmg
ihrer Ansprüche am

3 0. M ä r z 1 8 8 2
zu.erscheiueu oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Vezahlung der augemeldeten For-
derungen erfchüpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

( 7 8 9 - 1 ) Nr. 685.

Reassumierung e^ec.
Nealitätenverstelgerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bictung der auf 2055 fl. ö. W. geschätzten,
dem Hermagor Ielouöan von Butovverh
gehörigen Realität Einlage-Nr. 4 der
Eatastralgemeinde Kovskiverh iin Neassu-
mierungswege der

1 1 . A p r i l
für den ersten, der

12. M a i
für den zweiten und der

16. J u n i 1882
für den dritten Termin mit dem Bei '
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bel dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens nm den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hiütangegeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtökanzlei
zu erscheinen und tonnen vorläufig den
Grnndbuchsstand im Grundbnchsamte und
die Feilbietungbbedingnisse in der Kanzlei
des obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

LaÄ, den 5. Februar 1862.

(777__3) Nr. 402.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Anna Rupnil und Maria Cul v°n
Kirchdorf, der Maria Gostisa geb. Pm,
Blas Nagode und Georg Lul von Obe^
dorf wird hiemit bekannt gemacht, dn>s
denselben Herr Carl Puppis von Klra)-
dorf als Curator ad acwm aufgestcUl
und diesem die im Sinne des Gesetzes vom
6. Februar 1869, R. G. V l . Nr. 18, «'
ganaenen Grundbuchsbescheide vom 2ö<len
November 1881, Z. 13.542, zugeferl'get
wurden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
Februar 1882.

(938—1) Nr". 1724.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 2 1 . M ä r z 1 8 8 2 , vornut'

tags von 11 bis 12 Uhr, wird genM
diesgerichllichen Bescheides und Ldictt»
vom 12. Oktober 1881, Z. 9187, d»e
dritte exec. Feilbictung der dem ilnto"
Logar von Malagoba gehörigen, gerlcĥ
lich auf 090 fl. geschätzten Realität «"
Grundbuche Thnrn.Gallenstein 8ud Urv.«
Nr. 18, Band ^ , Seite 426. statlfiüdeN'

K. l. Bezirksgericht Littai, am 2l!«"
Februar 1882. .

(959^ . i ) Nr. N is .

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 2 0. U)i ä rz 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dice-
gerichtlichen Bescheides und Cdicles V0'"
5. November 1881, Z. 9905, die dllM
sfcc. Feilbietnng der dem Andreas A ^
von Galicrje gehörigen, gerichtlich ^
l098 ft. geschätzten Realität Cinl.'Nr. ^
neu dcr Stcucrgcmeinde Volavlje st^l'
finden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 2 ( M
Februar 1882. ^ ^ -

(963—1) 9lr. 1774.

Zweite exec. Feilbietung.
Ä m 24. M ä r z 18 8 2. vormittag

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß die"
gerichtlichen Eoicteö und Bescheides voi"
28. Jänner 1882, Z. 888, die zweite ^
cutioe Feilbietung der dem Äarthl «)ol
heim von St . Ulrich gehörigen, gerichM
auf 380 ft. geschätzten Realität Urb.-N"w
mer 448 üä Gallenberg stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 24stt"
Februar^1882. ^

(957—1) Nr. 451«

Erinnerung
an Paul P r a p r o t n i l und Josef s ie^
n i l , beziehungsweise deren Erben u>>

Rechtsnachfolger. ,.i
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wl"

wird dem Paul Prapotull und Josef ^ °,
nil, beziehungsweise deren Erben und Necy
Nachfolgern, hiemit erinnert: .^

Es habe wider sie bei diesem Oer«^
Johann Medved von „ ^ p o ^ t o " ^
Prä««. 14. Jänner 1882, Z. 451,
Htlage pew. Ve>jährt- und Erloschel'elll
rung der Satzposten eingebracht. , ̂

Da dcr AufclNhallsott dcr Oettagl
diesem Gerichte unliclailnt und diese .
vielleicht aus ocn l. t. Erblandeil adwel̂
sind, so hat man zu ihrer Bcnrclung
auf ihre Gefahr und Kosten den V^ ̂
Anton Muchllfch von Llllai al« ^ u ^
u,ä ä,ctum bestellt. ^ ^

Die Geklagten werden hicvon z" ^
Ende verständiget, damit sie allenfalls ^
rechten Zcil fclbst erscheinen oder st^ ̂
andern Sachwalter bestellen und om.^
Gerichte nainhafl «nachcn, überhaup ^
ordnungsmäßigen Wege ciiischrciten ^
die zu ihrer Berlhridianng e r f o rden^
Schrille einleiten lüiuien, widrigens ^
Rechtssache mit dem aufgestellten 7̂ ^
tor lwch den Bestimmungen der ^e ̂ ^
ordnung verhandelt werden, und ^ ^ ,
Nagten, welchen es übrigens 1 " ' ^
ihre Rechtsbchelfe auch dem bei" ^
Euratur an die Hand zu gcw', ' ^ ^
aus einer Beralisaumung " N " " ^
Folgen selbst beizumessen haben I"' . ^ ^

K. t. Bezirksgericht «lltal, am
Jänner 1982.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr ü Fed. Vamberg.


